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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

wer an einem Wochentag am Startpunkt 
einer beliebten Berg- oder Skitour einen 
Parkplatz sucht und sich angesichts der 
dort munter herumwieselnden Rentner- 
gangs die Frage stellt: „Wer arbeitet ei-
gentlich in Österreich?!“ – der ist höchst- 
wahrscheinlich selbst so ein Un-Ruhe-

ständler. Ganz allgemein werden die Menschen in unseren 
Breiten immer älter, fühlen sich dabei aber jünger, wie erfri-
schende Kontrastbeispiele zum aktuellen Jugendwahn zeigen: 
Zwei Siebziger (Klaus Hoi & Hugo Stelzig) eröffnen am winter-
lichen Grimming die rund 1500 Meter hohe „Eigerwand des 
Ennstales“; ein weiterer Siebziger, Naz Gruber, steigt der Ama 
Dablam aufs Haupt – kein Wunder, dass solche Meldungen die 
klammen Pensionskassen auf gefährliche Gedanken bringen: 
Pensionsantritt mit 70 oder mehr? Für die Herren Jagger, Watts, 
Richards und Wood von der Firma „Rolling Stones“ kein Pro-
blem (logo – bei dieser Gage!). Vorbildhaft könnte der legendä-
re Schweizer Bergführer-Methusalem Ulrich Inderbinen (1900 
– 2004) sein, der sein 70(!)-jähriges Berufsjubiläum begehen 
konnte. Als 95-jähriger begleitete er noch Touristen aufs Breit-
horn – und war dann immer noch neun Jahre in Rente!  Weil 
es uns aber allen so gut geht, geht es uns (a: der Allgemein-
heit, b: dem Klub) bald schlecht! Die einst als post-alpinistische 
Aktivität bevorzugte Vereinstätigkeit früherer Opas wird da auf 
die lange Bank geschoben, wie sich auch das 2011 beworbe-
ne „Jahr der ehrenamtlichen Tätigkeit“ nur als gut gemeinte 
Sprechblase erwies. Sowohl in der Erwerbswelt wie auch im 
ÖAK konzentriert sich immer mehr Arbeit auf immer weniger 
Personen. Für die nächste Vollversammlung liegt angeblich be-
reits ein Antrag vor, diese arbeitsrechtlich den  Päpsten gleich-
zustellen: für die ist nämlich kein Ruhestand vorgesehen! 
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